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Sicherheit und Normung

Der Bereich Sicherheit umschließt ein sehr 
breites Spektrum von Fragestellungen und 
Aspekten, die zugleich eine ebenso hohe Zahl 
an Branchen und Technologiefeldern betref-
fen. Ein Gestalter der Rahmenbedingungen für 
Technologien, Produkte und Dienstleistungen 
in der Sicherheitsbranche ist die Normung 
und Standardisierung. 

Mit Hilfe der Normung lassen sich einheitliche 
nationale, europäische und internationale An-
forderungen an die Qualität der Produkte und 
Dienstleistungen am Markt festlegen. 

Ihr Ansprechpartner für Normung 

Die Koordinierungsstelle Sicherheitswirtschaft 
(KoSi) wurde im November 2010, gefördert 
durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Technologie (BMWi) nach einem Beschluss 
des Deutschen Bundestags, bei DIN eingerich-
tet. Sie trägt dazu bei, ein abgestimmtes und 
effizientes Vorgehen bei Normungsthemen 
aus dem Bereich Sicherheit zu erreichen und 
die Stellung der deutschen Sicherheitswirt-
schaft im globalen Kontext sukzessive zu 
 stärken und auszubauen. Mit der Koordinie-
rungsstelle Sicherheitswirtschaft hat DIN eine 
Plattform geschaffen, um Normung und Stan-
dardisierung frühzeitig für die Gestaltung des 
zivi len Sicherheitsmarktes zu nutzen. 

Die Koordinierungsstelle Sicherheitswirtschaft 
fungiert als zentraler Anlaufpunkt für Vertre-
ter der interessierten Kreise, wie zum Beispiel 
Wirtschaft, gemeinnützige Organisationen, 
Verbände, Verbraucher, Politik und Wissen-
schaft. Dabei unterstützt die Koordinierungs-
stelle Sicherheitswirtschaft die Zusammen-
arbeit und kontinuierliche Abstimmung zwischen 
den mit Sicherheit befassten interessierten 

Kreisen in der Normung. Sie begleitet die 
 Zusammenarbeit zwischen den Normen-
ausschüssen sowie den Kommissionen und 
Präsidialausschüssen von DIN. 

Gleichzeitig stellt die Koordinierungsstelle  
Sicherheitswirtschaft den Informationsaus-
tausch mit nationalen Ministerien und mit der 
Europäischen Kommission sicher. Insbeson-
dere der nationale Meinungsbildungsprozess 
und eine frühzeitige und koordinierte Einbe-
ziehung der nationalen Interessen in europä-
ische und internationale normungspolitische 
Fragestellungen sollen gefördert werden.

Die Begleitung und Lenkung der Koordinie-
rungsstelle Sicherheitswirtschaft erfolgt 
durch ein Beratergremium. Dieses Berater-
gremium, der Fachbeirat Sicherheitswirt-
schaft, setzt sich aus Experten der interes-
sierten Kreise zusammen. Der Fachbeirat 
diskutiert Fragen der Normung und Standar-
disierung in der Sicherheitswirtschaft und 
empfiehlt inhaltliche Zielstellungen für die 
 Arbeit der Koordinierungsstelle.

Zukünftige Wachstumschancen im  
In- und Ausland

Da am Standort Deutschland sämtliche Stufen 
der Wertschöpfungskette von der Forschung 
und Innovation bis hin zu technisch innovativen 
Produkten und Dienstleistungen abgedeckt 
werden, besitzt der Bereich Sicherheit einen 
hohen Stellenwert für die Bundesregierung. 
Der globale Markt wird von Experten auf  
100 Mrd. € geschätzt und weist ein jährliches 
Wachstum von mind. 5 % pro Jahr auf. Durch 
die politische Begleitung werden Rahmen-
bedingungen für die Unternehmen der Sicher-
heitswirtschaft geschaffen, weltweit erfolg-
reich zu sein.

Wer die Norm setzt, hat den Markt!

KoSi Koordinierung der Normung für die 
Sicherheitswirtschaft



Gremienübersicht

Folgende nationale, europäische und internationale Normungsgremien 
erarbeiten Dokumente mit Relevanz für die Sicherheitswirtschaft. 

 (Übersicht nicht abschließend)

Geschäfts führung

Fachbeirat  
SicherheitswirtschaftKoSi

DIN-Normenausschuss Bauwesen  
(NABau)

DIN-Normenausschuss Dienstleistungen 
(NADL)

DIN-Normenausschuss Feuerwehrwesen 
(FNFW)

DIN-Normenausschuss Informations-
technik und Anwendungen (NIA)

DIN-Normenausschuss Medizin (NAMed)

DIN-Normenausschuss Organisations-
prozesse (NAOrg)

DIN-Normenausschuss Sicherheits - 
tech nische Grundsätze (NASG) 

DIN-Normenausschuss Tankanlagen  
(NATank)

DIN-Normenausschuss Wasserwesen 
(NAW)

DIN-Normenstelle Elektrotechnik (NE)

DIN-Normenstelle Schiffs- und Meeres-
technik (NSMT)

Deutsche Kommission Elektrotechnik 
Elektronik Informationstechnik in DIN  
und VDE (DKE)

CEN/CLC TC4 Gemeinschaftsausschuss: 
Dienstleistungen für Sicherheitsanlagen

CEN/TC 72 Brandmelde- und Feueralarm-
anlagen

CLC/TC 79 Alarmsysteme

CEN/TC 164/WG Sicherheit der Trink-
wasserversorgung

CEN/TC 320 Transport – Logistik und 
Dienstleistungen

CEN/TC 325  Vorbeugende Kriminalitäts-
bekämpfung durch Gebäude-, Anlagen- 
und städtebauliche Planung

CEN/TC 370 (TF 163) Sicherheitsdienst-
leistungen (ruhend)

CEN/TC 379 Sicherheit von Lieferketten

CEN/TC 384 Sicherheitsdienstleistungen  
in der Luftfahrt

CEN/TC 388 Außengelände-Sicherung

CEN/TC 391 Sicherheit und Schutz der 
Bürger

CEN/TC 417 Sicherheitsdienstleistungen 
für Seeschifffahrt und Seehäfen 

ISO/IES JTC 1 Information technology

ISO/TC 8 Ships and marine technology

ISO/TC 21 Equipment for fire protection 
and fire fighting

IEC/TC 65 Security for industrial process-
measurement and control – Network and 
system security

ISO/TC 68 Financial services

IEC/TC 79 Alarm and electronic security 
systems

ISO/TC 85 Nuclear energy

ISO/TC 224/WG 7 Crisis management of 
water utilities

ISO/TC 262 Risk management

ISO/PC 278 Anti-bribery management  
systems and controls

ISO/TC 292 Security and resilience

NATIONAL
DIN e. V.

EUROPÄISCH
Europäisches Komitee für 
 Normung

INTERNATIONAL
Internationale Organisation für 
 Normung

Normung – agieren lohnt sich 



Normung und Sicherheitswirtschaft  
in Europa

Anforderungen an Sicherheitsprodukte und -systeme 
sind oft national geprägt und europäisch oder inter-
national kaum harmonisiert. In Normung und Zertifi-
zierung ist der europäische Markt der zivilen Sicher-
heit fragmentiert, was hohe Kosten für Forschung 
und Entwicklung zu Folge hat.

Proaktive Normungsarbeit

Die DIN-Koordinierungsstelle Sicherheitswirtschaft 
sorgt dafür, dass die Projekte im Bereich der Sicher-
heitswirtschaft in einer koordinierten und effizienten 
Weise durchgeführt und die Position der zivilen 
 Sicherheit im globalen Kontext erfolgreich gestärkt 
wird. Hierbei wird die Koordinierungsstelle von dem 
Fachbeirat Sicherheitswirtschaft unterstützt. 

Aufgaben der Koordinierungsstelle  
Sicherheitswirtschaft

Die Hauptaufgaben der Koordinierungsstelle Sicher-
heitswirtschaft liegen in der Unterstützung von  
Kooperationen und in der Verbesserung der Kommu-
nikation zwischen Stakeholdern der Sicherheits-
wirtschaft und der Normung durch Aufbau einer 
Netzwerk- und Kommunikationsplattform für alle  
interessierten Kreise. Weitere Hauptaufgaben sind:

 → Beratung der interessierten regionalen und 
 nationalen Kreise sowie die Koordinierung dieser  
Bestrebungen;

 → Unterstützung der Entwicklung technischer  
Regeln zur Kompatibilität, Qualität und Sicher-
heitsniveaus einschließlich Zertifizierungsanfor-
derungen;

 → Entwicklung von Strategien zur Vertretung 
 deutscher Interessen auf internationaler und 
euro päischer Ebene;

 → Koordinierung der nationalen Meinungsfindung 
für Fragen der Zertifizierung in der Sicherheits-
wirtschaft; 

 → Kontinuierliche Betrachtung des relevanten Nor-
mungs- und Standardisierungspotenzials in der 
Sicherheitswirtschaft in enger Zusammenarbeit 
mit verschiedenen DIN-Normenausschüssen.

Aufgaben des Fachbeirats Sicherheits-
wirtschaft

Der Fachbeirat begleitet und lenkt die Entwicklung 
von innovativen Themen sowie die nationale Meinungs-
bildung und Einbringung der Interessen in die Fach-
gebiete. Bedürfnisse von kleinen und mittleren 
 Unternehmen (KMU) berücksichtigt er besonders. 
Außerdem erarbeitet der Fachbeirat Strategien zur 
Einbringung des nationalen Meinungsbildes auf 
 europäischer und internationaler Ebene und koor-
diniert Maßnahmen zur Ableitung des weiteren 
 Normungsbedarfes aus Forschungsvorhaben und 
-ergebnissen. Der Fachbeirat gibt dabei strategische 
Impulse hinsichtlich einer intensiveren Verfolgung 
bereits bestehender oder neu aufzunehmender  
Aktivitäten.

Bisherige Aktivitäten der Koordinierungs-
stelle Sicherheitswirtschaft 

Bisherige Aktivitäten und Erfolge der Koordinie-
rungsstelle Sicherheitswirtschaft: 

 → Entwicklung eines nationalen Positions papiers 
für Bewertungs- und Zertifizierungsverfahren 
basierend auf den Resultaten eines Workshops 
für Sicherheitstechnologien und -dienstleistungen;

 → Entwicklung und Einbringung von nationalen 
Empfehlungen an die Europäische Kommission 
für die europäische Sicherheitsstrategie 
[COM(2012) 417 – Industriepolitik für die Sicher-
heitsbranche];

 → Herstellen eines Dialogs zwischen nationalen 
und europäischen Forschungseinrichtungen 
 unter Verankerung von Normung und Standardi-
sierung als Verwertungsinstrument für Sicher-
heitsforschungsprojekte.

Marktöffnung für den Export  
von deutschen Produkten und 
Dienstleistungen  



Treten Sie unserem 
Team bei! 

 → ASW Bundesverband - Allianz für Sicherheit in der Wirtschaft e. V.; 
 → Berliner Feuerwehr;
 → Bosch Sicherheitssysteme GmbH;
 → Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik (BSI);
 → Bundesamt für Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (BVL);
 → Bundesärztekammer (BÄK);
 → Bundesministerium des Innern (BMI);
 → Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF);
 → Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi);
 → Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI);
 → Bundesverband der Sicherheitswirtschaft (BDSW);
 → Bundesverband Sicherheitstechnik e. V. (BHE);
 → Deutsche Telekom AG;
 → Fraunhofer-Institut für Chemische Technologie (FhG ICT);
 → Hekatron Vertriebs GmbH;
 → IABG mbH;
 → KÖTTER GmbH & Co. KG;
 → Siemens Schweiz AG;
 → Smiths Heimann GmbH;
 → Technisches Hilfswerk (THW)
 → VdS Schadensverhütungs GmbH – Security;
 → Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie e. V.  

Fachverband Sicherheit (ZVEI).

Neben der Deutschen Kommission 
Elektrotechnik, Elektronik und Infor-
mationstechnik in DIN und VDE (DKE), 
dem DIN-Normenausschuss Rettungs-
dienst und Krankenhaus (NARK), der 
DIN-Normenstelle Elektro technik 
(NE), den DIN- Normenausschüssen 
Organisationsprozesse (NAOrg) und 
Informationstechnik und Anwendungen 
(NIA), der DIN-Koordinierungsstelle 
IT-Sicherheit in der Normung (KITS) 
sowie dem DIN Verbraucherrat (VR) 
engagieren sich in der KoSi 
 verschiedenste Organisationen. 
Dazu  ge hören: 



Die Koordinierungsstelle Sicherheitswirtschaft ist Ihr Ansprechpartner bei Fragen  
und Anregungen zur nationalen, europäischen und internationalen Normung und 
Standardi sierung in der Sicherheitswirtschaft. Informationen, Kontakte und aktuelle 
Veran staltungen finden Sie auf den Internetseiten der DIN-Koordinierungsstelle Sicher-
heitswirtschaft: www.din.de/go/kosi

Wenn Ihr Unternehmen, Ihr Verband, Ihre Behörde oder Ihre Forschungseinrichtung  
ein Inte resse hat, Normung als strategisches Instrument zur Entwicklung des Marktes  
und zur Positionierung der deutschen Sicherheitswirtschaft zu nutzen, sprechen Sie  
uns bitte an!

So wie die anderen in der KoSi organisierten Organisationen können auch Sie vom  
Netzwerk der KoSi profitieren, wenn Sie mitarbeiten. Gleichzeitig bereichern Sie mit  
Ihrem branchen spezifischen Wissen die Arbeiten der KoSi. Bringen Sie sich ein!

KoSiKoordinierungsstelle  
Sicherheitswirtschaft

Nutzen auch Sie Ihre Chance:  
Werden Sie Teil des Netzwerks!

Geschäftsstelle

DIN-Koordinierungsstelle Sicherheitswirtschaft (KoSi)  ·  Am DIN-Platz  ·  Burggrafenstraße 6  ·  10787 Berlin 

Telefon: 030 2601-2195  ·  Telefax: 030 2601-42195  ·  E-Mail: sicherheitswirtschaft@din.de  ·  www.din.de/go/kosi
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